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„Man muss mal ab und zu verreisen!“
Eine Hommage an Nico Dostal
Das traditionelle Neujahrskonzert von „Musik
in Hegnach“ wird am Sonntag, 22. Januar
2017 um 19:00 h wiederum im Schafhofkeller
stattfinden. Das Konzert steht dieses Mal unter
dem Motto "Man muss mal ab und zu verrei-
sen!" und ist eine Hommage an Nico Dostal,
den großartigen Operettenkomponisten. Über
sein Operetten-Medley „Clivia“ hinaus werden
wie immer auch andere bekanntere und weni-
ger gespielte Stücke aus Operette, Salon und
Kaffeehaus zu hören sein.
Es musiziert die Salon-Kommode Stuttgart,
ein siebenköpfiges Ensemble mit Musikern

des Staatsopernorchesters und der Stuttgar-
ter Philharmoniker und auch wir, die Orga-
nisatoren von „Musik in Hegnach“, Reinald
Schwarz am Kontrabass und Klaus-Dieter
Mayer, Gesang und Conférence, werden
diesmal wieder mit von der Partie sein. Als
„special guest“ bringen wir Ihnen dieses Mal
Kathrin Bechstein mit, eine Sopranistin, die
das Operettenfach ganz wunderbar verkör-
pert. Sie dürfen gespannt sein. Kartenre-
servierungen sind in der Apotheke Scherer
und in der Ortschaftverwaltung 07151 -5001-
1890 möglich.
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MovieTime
Luther goes Hollywood

Vier Abende – ein Film.

Ein abwechslungsreiches
Zusammenspiel von Filmsequenzen,

Vortrags-, Gesprächs- und
Denkimpulsen.

Und dazu: Vier hochwertige
Bräu-Biere im urtümlichen Ambiente
des Schafhofkeller Hegnach.

Eine Einladung einmal ganz
entspannt zu erfahren, was Luther
heute noch mit uns zu tun hat…

Herzliche Einladung!
Jeweils 20.00 Uhr im Schafhofkeller Hegnach

30. Januar Allein die Gnade

6. Februar Allein Christus

13. Februar Allein der Glaube

20. Februar Allein die Schrift

Ein Angebot der Evangelischen Kirchengemeinde Hegnach

Herzlich
Jeweils 20.00 Uhr im Schafhofkeller Hegnach

30. Januar

6. Februar 

13. Februar 

20. Februar 
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Informationen
der Ortschaftsverwaltung

Tauschen statt Wegwerfen

Warentauschtag in der Hartwaldhalle
Der Warentauschtag mit Pflanzentauschbörse am Sams-
tag, 18. Februar 2017, wird wieder in der Hartwaldhalle im
Hartweg 49 in Waiblingen-Hegnach veranstaltet. Unter dem
Motto „Tauschen statt Wegwerfen“ will die Stadtverwaltung
gemeinsam mit dem Bund für Umwelt- und Naturschutz
zur Müllvermeidung beitragen. Von 8 Uhr bis 10 Uhr wird
die Ware angenommen. Von 10.15 Uhr bis 12 Uhr darf
diese mitgenommen werden. Die gut erhaltenen und wie-
derverwendbaren Gebrauchsgegenstände wie Bücher, Haus-
haltswaren, Spielsachen, Kinder- und Erwachsenenkleidung
können in der Halle abgegeben werden. Die Ware wird dann
sortiert auf den Tischen ausgelegt, wo sie „zum Nulltarif“
mitgenommen werden kann.
Nicht angenommen werden: Möbel, Teppiche, Bettdecken,
Ski und Skischuhe, große Fitnessgeräte, Monitore, PCs, de-
fekte Elektrogeräte, Reifen und vor allem kein Sondermüll
wie Eternitplatten. Angelieferte Waren dürfen nicht einfach
auf dem Parkplatz abgestellt werden. Getauscht wird nur in
der Halle. Große Gegenstände können am „schwarzen Brett“
bekannt gegeben werden.
Fragen zum Warentauschtag beantwortet die Abteilung Um-
welt der Stadt, Telefon 07151 5001-3260, oder per E-Mail
an klaus.laepple@waiblingen.de.

Containerstandorte sind keine Müllkippen
Ein leidiges Problem ist, dass Containerstandorte zuneh-
mend als Müllkippen missbraucht werden. Werden Müllsün-
der erwischt, die neben den Container Müll, Papier, Kartona-
gen, Flaschen oder andere Dinge abstellen, wird ein Bußgeld
fällig. Mancher wird auch zum Müllsünder, ohne sich etwas
Böses dabei zu denken. Wenn der Papiercontainer voll ist
wird beispielsweise einfach Papier daneben gestellt. Dies ist
jedoch verboten. Hier sollte einfach der nächste Container
angefahren werden. Nach dem Gesetz ist es sogar zumut-
bar, dass Papier und Flaschen wieder nach Hause genom-
men werden müssen, wenn die Container einmal voll sind.
Volle Container können Sie unter der Telefon-Nr. 07151 /
501-9535 oder -9538 bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft
des Rems-Murr-Kreises melden.
Wir bitten um Beachtung der Vorschriften und Sauberhaltung
der Containerplätze, damit sich alle an einem sauberen Orts-
bild erfreuen können.
An Container-Standorte die Einwurfzeiten beachten!
In alle Container dürfen die Wertstoffe, auch Papier, nur
werktags zwischen 8 und 20 Uhr eingeworfen werden. Wer
Flaschen oder Papier mit dem Auto anliefert, muss den Mo-
tor abstellen und das Radio ausschalten.

Bekanntmachungen

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.

Ist die Veröffentlichung von Alters- und
Ehejubiläen erwünscht?
Nach dem Landes-Datenschutzgesetz Baden-Württemberg
sowie dem Meldegesetz darf die Meldebehörde Namen und
Anschrift von Alters- und Ehejubilaren sowie das entspre-

chende Datum veröffentlichen und an die Presse zum Zweck
der Veröffentlichung weitergeben. Die Veröffentlichung darf
jedoch nicht erfolgen, wenn der oder die Betroffene mitteilt,
dass sie nicht erwünscht ist. Wer in der Vergangenheit
schon einen Antrag auf eine solche Pressesperre gestellt
hat, muss dies nicht erneut tun.
Einwohnerinnen und Einwohner, die das 80., 85., 90., 95.,
oder 100. Lebensjahr vollenden bzw. älter als 100 Jahre
werden oder ein Ehejubiläum (Goldene, Diamantene, Eiserne
Hochzeit) haben und eine Veröffentlichung im Mitteilungsblatt
von Hegnach, dem Amtsblatt der Stadt Waiblingen, dem
„Staufer-Kurier“ (einschließlich dessen Internet-Version), und
eine Weitergabe an die Presse nicht wünschen, werden ge-
beten, dies an folgende Adresse mitzuteilen:

------✁--------------------------------------------------------------
Ortschaftsverwaltung Hegnach,
Hauptstr. 64, 71334 Waiblingen

Ich/Wir bitte(n), von einer Veröffentlichung abzusehen:

Geburtsdatum: .........……….....................................................

Ehejubiläum: .........…………….................................................

Name, Vorname:………………………......................................

Straße, Hausnummer: ………………………..............................

Datum/Unterschrift: …………………….................................…

------✁--------------------------------------------------------------

Kostenlos - nicht wertlos

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.

Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neu-
stadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschließlich gynäkologischem und chirurgisch-orthopä-
dischem Fachdienst: in der Zentralklinik, Alter Postplatz
2, 71332 Waiblingen, samstags, sonntags und feiertags
von 8 Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Werktags abends Mon-
tag bis Donnerstag ist vorübergehend nur die Notfallpra-
xis Schorndorf, Schlichtener Straße 105 geöffnet. Dort
ist auch unser orthopädisch-chirurgischer Fachdienst am
Wochenende untergebracht.

Zentrale Rufnummer 07151 906090

Unter dieser Nummer kann auch ein Hausbesuch ange-
fordert werden!

Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:
Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notfalldienst
jeweils von 8 bis 8 Uhr Tel. 01805 284367

oder 01805/AUGEN SOS

Bitte vollständige Rufnummern wählen!
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833
SMS: „apo“ an 22833
Donnerstag, 19.01.2017
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 2,
Tel. 59226
Freitag, 20.01.2017
Burg-Apotheke, WN-Hohenacker, Karl-Ziegler-Str. 52,
Tel. 8698
Apotheke Berglen, Berglen-Oppelsbohm, Beethovenstr. 29,
Tel. 07195/74759
Samstag, 21.01.2017
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14,
Tel. 31565
Sonntag, 22.01.2017
Brunnen-Apotheke, Korb, Seestr. 4, Tel. 37011
Sonnen-Apotheke, Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Tel. 51114
Montag, 23.01.2017
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, Alter Postplatz 2,
Tel. 53113
Dienstag, 24.01.2017
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32,
Tel. 999180
Mittwoch, 25.01.2017
Apotheke am Marktplatz, Waiblingen, Marktplatz 9,
Tel. 53622
Friedens-Apotheke, Schwaikheim, Bahnhof Str. 10,
Tel. 07195/51072
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste

Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de

Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbe-
antworter
erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Stellenausschreibung
Beim Fachbereich Bildung und Erziehung, Abteilung Kin-
dertageseinrichtungen sind zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stellen zu besetzen:

Vier Küchenkräfte (m/w)
für die Mithilfe bei der Mittagessenversorgung der Kinder
an verschiedenen Waiblinger Kindertageseinrichtungen.
Die Anstellung erfolgt zunächst befristet und im Rahmen
eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses.
Die Arbeitszeiten betragen täglich zwei Stunden, werden
in der Regel im Zeitraum von 09:00 – 15:00 Uhr erbracht
und variieren entsprechend des Bedarfs in der jeweiligen
Einrichtung.
Für die Stelle suchen wir verantwortungsbewusste, enga-
gierte und flexible Bewerber/innen, die Freude am Um-
gang mit Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bitte bis zum 03.02.2017 vorzugsweise über unser
Online-Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre
Kurzbewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Ab-
teilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 17 51,
71328 Waiblingen. Für weitere Informationen stehen Ih-
nen Frau Wiedel (Abteilung Kindertageseinrichtungen), Tel:
07151/5001-2710 und Frau Grüner (Abteilung Personal),
Tel: 07151/5001-2142 gerne zur Verfügung. Bei postali-
scher Bewerbung werden die Unterlagen nach Abschluss
des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-Ad-
resse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Stadt Waiblingen 17.01.2017

Sitzungen des Ausschusses für Planung,
Technik und Umwelt und des Betriebs-
ausschusses des Eigenbetriebs
Stadtentwässerung Waiblingen am 24.01.2017
Am

Dienstag, 24. Januar 2017
finden im Ratssaal des Rathauses Waiblingen Sitzungen
des Ausschusses für Planung, Technik und Umwelt und des
Betriebsausschusses des Eigenbetriebs Stadtentwässerung
Waiblingen statt.
Die öffentlichen Sitzungen beginnen um 17.00 Uhr.

Tagesordnungen
Betriebsausschuss Eigenbetrieb Stadtentwässerung
ÖFFENTLICH
1. RÜB Neustadt-Nord, Umbau BESt 1/2017

- Baubeschluss
2. Jahresbau Kanalunterhaltung 2017/2018 BESt 2/2017

- Vergabebeschluss
3. Verschiedenes
4. Anfragen
Ausschuss für Planung, Technik und Umwelt
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Rahmenplan "Nachnutzung Krankenhausareal"

PTU 9/2017
- Vorstellung der Planung

3. Krankenhausareal- Erschließungs PTU 8/2017
- und städtebaulicher Vertrag

4. Bebauungsplan "Innerer Weidach" und Satzung über
Örtliche Bauvorschriften, Planbereich 03.08, Gemarkung
Waiblingen PTU 6/2017
- Aufstellungsbeschluss

5. Bebauungsplanentwurf und Entwurf der Satzung über
Örtliche Bauvorschriften "Berg-Bürg II – Erweiterung",
Gemarkung Bittenfeld, Planbereich 25 OR Bit 1/2017
- Vorbereitung des Auslegungsbeschlusses

6. Rundsporthalle Waiblingen, Modernisierung und
Instandsetzung PTU 13/2017
- Vergabe von Bauleistungen, 1. Ausschreibungsblock

7. Staufer Realschule, Erneuerung der Fenster, 6.
BA PTU 14/2017
- Vergabe Metallbau- und Verglasungsarbeiten

8. Salier-Gymnasium, Modernisierung BT 1+2,
FachklassenausstattungPTU 7/2017
- Vergabebeschluss

9. Gewerbegebiet Eisental - Einbau Endbelag,
2. BA PTU 5/2017
- Baubeschluss

10. Jahresbauarbeiten Garten- und Landschaftsbau
2017/2018 PTU 1/2017
- Vergabebeschluss

11. Jahresbau Rad- und Feldwegunterhaltung 2017
PTU 2/2017
- Vergabebeschluss

12. Jahresbau Betonsanierung / Bauwerksunterhaltung 2017
PTU 3/2017
- Vergabebeschluss

13. Jahresbau Straßenunterhaltung 2017 PTU 4/2017
- Vergabebeschluss

14. Grünes Hochhaus PTU 10/2017
- Vorstellung der überarbeiteten Konzepte

15. Verschiedenes
16. Anfragen

Remsputz am 11. März
Termin jetzt schon vormerken
Noch deckt immer wieder Schnee den Unrat auf der Waib-
linger Markung zu; doch wenn im März die ersten Blumen
sprießen, sollen Wiesen und Auen entlang der Rems blitz-
blank sein. Damit dies auch so ist, bittet die Abteilung Um-
welt der Stadt Waiblingen alle Vereine und Organisationen,
aber auch die vielen Privatpersonen, sich jetzt schon den
Termin für die 45. Remsputzete am Samstag, 11. März 2017,
vorzumerken. Los geht’s in der Kernstadt um 9 Uhr auf dem
Galerie-Parkplatz; ebenfalls um 9 Uhr starten die Helferin-
nen und Helfer in Beinstein, Treffpunkt ist der Sportplatz.
Wiederum um 9 Uhr nehmen die freiwilligen Unterstützer
in Hegnach, Rathaus, und in Hohenacker, Vogelmühle, ihre
ehrenamtliche Arbeit auf. Auf der Korber Höhe treffen sich
die Helfer um 9.15 Uhr beim Mikrozentrum und um 10 Uhr
beginnen die Teilnehmer im Gewerbegebiet Eisental, Treff-
punkt ist das Vereinsheim der Kleingärtner.
Arbeitsmaterialien wie Abfallsäcke, Handschuhe, Warnwesten
und Zangen werden zur Verfügung gestellt, aber auch die
eigene Ausrüstung kann verwendet werden. Die Mitarbeiter
des städtischen Betriebshofs sind mit Fahrzeugen unterwegs
und sammeln die gefüllten Müllsäcke und sperrigen „Fund-
stücke“ ein.
Im Anschluss an die Aktion sind alle Beteiligten in Waiblingen
und Beinstein von 11.30 Uhr an zu einem Vesper in Pavillons
vor der Rundsporthalle eingeladen. Die anderen Ortschaften
oder Gruppen organisieren ihren Abschluss vor Ort.

Defekte Straßenbeleuchtung?

Stadtwerke Waiblingen bitten um Mithilfe
An fast jeder Straßenleuchte in Waiblingen und in den Orts-
teilen ist eine 4-stellige Kennzeichnung angebracht, beste-
hend aus einem Buchstaben und drei Ziffern (z.B. C138). Bei
Ausfall einer Straßenbeleuchtung bitten die Stadtwerke um
Mitteilung der 4-stelligen Kennzeichnung unter der zentralen
Telefonnummer 07151/131-0 während der Geschäftszeiten



Mitteilungsblatt Hegnach aktuellSeite 6 / Nummer 3 Donnerstag, 19. Januar 2017

Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr und 13:00
bis 17:00 Uhr, sowie Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr oder
per Telefax unter 07151/131-202 oder per E-Mail unter
info@stwwn.de.
Ist keine Kennzeichnung an der Straßenleuchte vorhanden,
bzw. ist die Kennzeichnung unleserlich oder beschädigt,
bitten die Stadtwerke um Mitteilung des Straßennamens
und der Haus-Nummer, in deren Nähe sich die defekte
Straßenleuchte befindet. Die Stadtwerke werden die defekte
Straßenleuchte so schnell wie möglich Instand setzen. Dabei
haben verkehrs- und sicherheitsrelevante Straßenbeleuchtun-
gen (z.B. an Straßenkreuzungen, Fußgängerüberwegen, etc.)
Vorrang.

Kinderfilm im Kino
Da könnt Ihr was erleben!

Der kleine Rabe Socke - Das große Rennen
Freitag 03.02.2017 15:45 Uhr
Als dem frechen kleinen Raben Socke durch ein Missge-
schick die gesamte Ernte der Waldtiere in den Fluss purzelt,
muss ganz dringend Nachschub her, bevor Frau Dachs
etwas merkt! Das Geld für neue Wintervorräte will Socke
beim großen Rennen durch den Wald gewinnen. Doch die
Konkurrenz ist groß: Der rasende Rinaldo, ein Papagei aus
Südamerika, macht Socke und seinen Freunden Eddi-Bär
und Bibermädchen Fritzi das Leben ganz schön schwer.
Achtung, fertig, los: Ein neues aufregendes Abenteuer be-
ginnt!
Animationfilm, Deutschland 2015, Regie: Ute von Münchow-
Pohl, Sandor Jesse,
LZ: 73 Min., FSK: 0, FBW: bes. wertvoll
Eintritt: Kinder bis 11 Jahre € 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und
14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Neues Programmheft der VHS Unteres Remstal ist da!
Spannende neue Kurse, beliebte und bewährte Angebote:
Das Frühjahrsprogramm der VHS ist vielseitig.
Das Programmheft liegt vielerorts aus, zum Beispiel in den
SWN-Filialen, Stadtbüchereien, Gemeindebüchereien, Rat-
häusern, Apotheken und natürlich in den Volkshochschulen
in Waiblingen, Fellbach, Weinstadt, Kernen und Korb.
Kurse direkt und online buchen können Sie auch unter www.
vhs-unteres-remstal.de oder telefonisch: 0 71 51 95 880-0.
Smoothies - ein Feuerwerk aus Vitalstoffen
Aus frischen Biozutaten wie Zitrusfrüchten, Beeren, Äpfeln,
Bananen, Zucchini, Spinat, Wildkräutern, Nüssen u. v. m.
werden am Freitag, 10. Februar, 18 Uhr unter Anleitung der
Ernährungsberaterin Annette Freder in der Gemeinschafts-
schule Korb, Brucknerstr. 14, leckere Smoothies hergestellt.

Obst, Gemüse, Sprossen, Wildkräuter, Gewürze, Nüsse und
Salate beinhalten kostbare Nährstoffe. Durch einen Smoothie
können diese auf neue und vielfältige Weise in den indivi-
duellen Tagesrhythmus integriert werden. Dabei macht auch
die schnelle und kreative Zubereitung Spaß. Außerdem gibt
es viele praktische Tipps und wichtige Informationen über
eine vitalstoffreiche Ernährung.
Information und Anmeldung zu Kurs Nr. 16H16200 telefonisch
unter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de

16H50145 Android-Smartphone und -Tablet sicher einstellen
Steffen Demuth
Montag, 23.01.17, 18.00-21.15 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17
16H16270 Cocktail-Workshop "Cocktail-Klassiker für Partys"
Camila Leote
Montag, 23.01.17, 19.00-21.00 Uhr
Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str. 5, Partyraum
16H14165 Organe des Vereins: Rechte und Pflichten des
Vorstands
Dimitrios Giannadakis
Freitag, 27.01.17, 18.30-21.45 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17
16H14225 Trading für Einsteiger
Volker Reif
Samstag, 28.01.17, 10.00-17.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 2.17
16H31685 Fit mit Hip-Hop
Simone Ryk
Samstag, 28.01.17, 15.00-17.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, VHS im Postplatzforum,
Raum 1.2
Anmeldung bis 24.01.17 erforderlich

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Haupt-
programm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind
direkt über unsere Homepage www.fbs-waiblingen.de, per
Mail: info@fbs-waiblingen.de, per Post, Fax: 07151/98224-
8927 oder Telefon 07151/98224-8920/8921/8922 möglich. Zu
allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmel-
dung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei
der Anmeldung.
Unser neues Programm ist erschienen. Anmeldungen sind
ab sofort möglich.
Kinder und Senioren begegnen sich
kostenlose Kinderbetreuung für 0-3 jährige Kinder
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen
einfach mal Pause für sich alleine? Dann kommen Sie ein-
fach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser einma-
liges und offenes Angebot der Begegnung mit pädagogisch
qualifizierten Seniorinnen, die sich darauf freuen mit Ihrem
Nachwuchs Zeit zu verbringen. Eine bunte Spiellandschaft,
gemeinsames Anschauen von Büchern, Lieder singen, Spiele
machen und Vespern sorgen dafür, dass sich Ihr Kind wohl-
fühlt. Zudem wird es in seiner Entwicklung gefördert und
erlebt andere gleichaltrige Kinder.
Es ist keine Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach
vorbei.
Di 9.00–11.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Silberschmiedekurs für Anfänger/innen und Geübte
Michael Uhlig
72510
Fr 27.01., 18.00–22.00 Uhr
Sa 28.01., 10.00–18.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
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Little Cooking - Süße und salzige Leckereien auf griechi-
sche Art
für Kinder ab 7 Jahren
Matina Simirdani
47505
Sa 28.01., 9.30–13.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Babysitting für Jugendliche ab 14 Jahren
Uta Lückert
45503
Sa 28.01., 10.30–15.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Meine Hände - ein Wohlfühlnachmittag für Frauen
Birgit Göller-Bäumler
50521
Sa 28.01., 15.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Silberschmiedekurs - Schmieden wie die Großen
für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren
Michael Uhlig
48526
So 29.01., 10.00–17.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Iris-Diagnose
Armin Kenner
50512
Di 31.01., 19.00–20.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Filmakademie-Tour
14525
Fr 03.02., 16.30–18.00 Uhr
Treffpunkt: Pforte der Filmakademie, Ludwigsburg, Akade-
miehof 20 (neben Eingang Gaststätte "Blauer Engel")
Nanas kreativ gestalten
Bärbel Seidel
72505
Sa 04.02., 14.00–18.00 Uhr
So 05.02., 10.00–16.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Kunstschule
Unteres Remstal
Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder
Ran an die Puppen! (für Kinder ab 7 Jahren) Puppenbau mit
Theateraufführung. Auch für Jungs! Sa. 04.02.2017, 10.00-
13.00 Uhr,Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr: Euro 21,-
(inkl. Material), Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: K1. Wir
bauen Finger-, Hand-, oder Stabpuppen aus gewöhnlichen
und ungewöhnlichen Materialien. Als Baumaterial dienen uns
gebrauchte Handschuhe, Socken, Mützen oder Strumpfho-
sen. Verschiedene andere Materialien geben unseren Figuren
einen eigenen Charakter. Für unsere Puppen schreiben wir
Drehbücher. In kleinen Gruppen werden dann die Theater-
stücke aufgeführt.
Bitte mitbringen: gebrauchte Handschuhe, Socken, Mützen,
Strumpfhosen.
Holzwerkstatt(für Kinder ab 8 Jahren) samstags, 9.30-
11.30 Uhr, 6 Termine: 11.02./11.03./01.04./06.05/24.06. und
08.07.2017, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 85,- (inkl.
Material), Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: K2. Holz ist ein
toller und vielseitiger Werkstoff. Ihr werdet euch wundern,
was aus einem einfachen Stück Holz durch sägen, schleifen,
schnitzen, hämmern so alles entstehen kann: ein Boot, ein
Spielzeug, eine Figur oder einfach ein Handschmeichler. Ihr

werdet aber auch feststellen, dass es Zeit braucht, wenn
eine tolle Idee eine echte Form annehmen soll. Nach und
nach schauen wir uns die entsprechenden Werkzeuge an
und probieren aus, wie man sie einsetzen kann.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Fotoradierung Sa. 28.01.2017, 10.00-18.00 Uhr und So.
29.01.2017, 10.00-17.00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 130,- (zzgl. Material nach Verbrauch), Leitung:
Masanobu Mitsuyasu, Kursnr.: JE20. Fotos oder Illustratio-
nen können durch ein fotomechanisches Verfahren auf eine
Radierplatte übertragen werden. Mittels einer Aquatinta mit
anschließender Ätzung werden die Tonwerte der Vorlage her-
ausgearbeitet. An diesem Wochenende erhalten sie eine Ein-
führung in die Technik. Am ersten Tag, während die Foto-
beschichtung trocknen muss, werden das Aquatintaverfahren
und die Plattenätzung vorgestellt und erprobt. Am zweiten Tag
kann dann die Platte mit dem Fotomotiv gedruckt werden.
Tonobjekte – Experimentelle Kleinkunstplastik dienstags,
9.00-13.00 Uhr, 6 Vormittage, Beginn: 07.02.2017, Waiblin-
gen, Kunstschule, Gebühr: Euro 165,- (zzgl. Material nach
Verbrauch), Leitung: Christiane Franz-Schmitt, Kursnr.: JE2. In
der Auseinandersetzung mit dem Material Ton erlernen und
erproben wir verschiedene Möglichkeiten einGefäß, ein Objekt
oder eine Plastik herzustellen. Nach Vorliebe oder Notwe-
nigkeit wenden wir spezielle Konstruktionstechniken an. Die
Aufbautechnik, die Plattentechnik oder massives Arbeiten mit
Ton. Wir werden uns mit Proportionen, Abstraktion und dem
Experimentieren mit verschiedenen Oberflächen auseinander-
setzen. Die Oberflächengestaltungwird ein wichtiger Aspekt
unseres Schaffens sein. Die entstandenenGefäße, Wandobjek-
te, abstrakte oder figurative Skulpturen können nach Belieben
mit Engoben bemalt oder auch bedruckt werden.
Aquarellmalen mittwochs, jeweils 10.00-12.00 Uhr, 6 Vormit-
tage, Beginn: 08.02.2017, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr
jeweils: Euro 75,- (inkl. Material), Leitung: Christine Lutz,
Kursnr.: S1. In der Auseinandersetzung mit unterschiedlichen
Themen wie freie Komposition, Landschaft, Stillleben, expe-
rimentelle Malerei etc. erlernen und erproben wir verschiede-
ne Gestaltungsmöglichkeiten der Aquarelltechnik. Bildbespre-
chungen in der Gruppe sind wesentlicher Bestandteil des
Kurses und reflektieren den aktuellen Stand der Arbeiten, die
weitere Vorgehensweise und die Ergebnisse. Ziel ist es, die
Freude am eigenständigen Arbeiten zu fördern, die Wahr-
nehmung zu sensibilisieren und die Fähigkeit zu entwickeln,
anhand objektiver Kriterien eigene und fremde Arbeiten zu
beurteilen. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
DamenKunstKränzchen freitags, 19.00-22.00 Uhr, 5 Termi-
ne: 10.02./10.03./31.03./05.05./23.06. und 7.07.2017, Waib-
lingen, Kunstschule, Gebühr jeweils: Euro 25,- (inkl. Material),
Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: JE3. Kreativ sein ist wie
ein Kurzurlaub. Unter Anleitung beschäftigen wir uns mit
allerlei künstlerischen Techniken. Dabei werden wir sowohl
technische Grundlagen im Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien erarbeiten, ihre Umsetzungsmöglichkeiten erproben
und dann unsere jeweils eigene Kunst dazu „finden“. Ein
Treffpunkt bei dem das Selbermachen und die Gestaltung
im Vordergrund stehen, aber auch Raum für Gespräche und
Geselligkeit bleibt.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de,Tel.: 07151/5001-1705, Fax:
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Musikschule
Unteres Remstal
Einladung Beiratswahl Musikschule Unteres Remstal
Die Musikschule Unteres Remstal e.V. lädt am Samstag den
21. Januar 2017 um 13.00 Uhr zur Wahl eines neuen Beira-
tes für die Musikschule in den Festsaal der Comeniusschule
in Waiblingen ein. Es können alle Eltern und erwachsenen
Schüler der Musikschule an der Veranstaltung teilnehmen.
Zur besseren Planung der Wahl wird um Rückmeldung unter
beirat@msur.de gebeten.
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Am 1. Februar 2017 beginnt das neue Musikschulhalbjahr
An der Musikschule Unteres Remstal beginnt am 1. Febru-
ar 2017 das neue Musikschulhalbjahr. In allen Fächern wie
Blockflöte, E-Bass, E-Gitarre, Jazz/Rock/Pop Klavier, klassi-
sche Gitarre, den Blas- und Streichinstrumenten sowie im
Schlagzeug, Klavier, Harfe, Gesang, Ballett und in der Rhyth-
mik gibt es genügend freie Unterrichtsplätze. Der Einstieg
zum Instrumentalunterricht ist jederzeit möglich. Das Ange-
bot richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene!Für
noch unentschlossene Interessenten bietet die Musikschule
Unteres Remstal auch Beratungsgespräche und Schnupper-
stunden für alle Fächer an.Ihre Anmeldungen zu allen Inst-
rumentalfächern, Gesang, Ballett und Tanz sowie zur Rhyth-
mik richten Sie bitte an die Musikschule Unteres Remstal
e.V, Christofstraße 21, 71332 Waiblingen, Tel. 07151/15654
und 15611, mit Fax 07151/562315, per E-Mail: info@msur.de

Im März 2017 beginnen an der Musikschule Unteres Rems-
tal neue Kurse in Rhythmisch-Musikalischer Erziehung für
Kinder ab 4 Jahren. Wir führen Ihr Kind in die Welt der
Musik ein: Durch die Verknüpfung von Musik, Bewegung
und Sprache, durch Singen und Musizieren auf einfachen
Instrumenten werden die Freude an der Musik gefördert
sowie vielfältige musikalische und soziale Erfahrungen ge-
sammelt. Das Trainieren von Grob- und Feinmotorik, die För-
derung der sprachlichen Entwicklung sowie die Ansprache
aller 6 Sinne sind ebenfalls Ziele des Rhythmik-Unterrichts.
Die Rhythmisch-Musikalische Erziehung dient auch als Vor-
bereitung zum anschließenden Instrumentalunterricht.Wir la-
den Sie herzlich ein zur kostenlosen Schnupperstunde mit
Elterninformation:Hegnach, Burgschule, Musiksaal: Montag,
06.02.2017,16.30 Uhr. Der neue Kurs beginnt bei genügend
Teilnehmern im März. Leitung: Bettina SiegristBittenfeld,
Schillerschule, Musiksaal: Dienstag, 07.02.2017, 15.00 Uhr.
Der neue Kurs beginnt bei genügend Teilnehmern im März.
Leitung: Bettina SiegristAnmeldung zu allen Kursen über das
Sekretariat Tel. 07151/15611 oder 15654, Fax 07151/562315.
www.msur.de

Plätze für Querflöte frei
An der Musikschule Unteres Remstal sind im Fach Querflöte
noch Unterrichtskapazitäten frei.
Zur Familie der Querflöten gehören auch die Piccoloquerflöte
ebenso wie auch die historischen Querflöten wie Traversflöte
oder die klassische Klappenflöte. Wer auf diesen Flöten sei-
ne Kenntnisse auffrischen will oder auch ganz neu anfangen
möchte, ist hier genau an der richtigen Adresse. Der Unter-
richt findet in Waiblingen-Hohenacker an der Lindenschule
statt. Informationen zum Unterricht können Sie direkt bei
Frau Renate Paland (07151 – 277506, renate.paland@msur.
de) bekommen. Anmeldungen sind direkt möglich über das
Sekretariat der Musikschule, Tel. 07151-1565 4 oder per
Email an info@msur.de.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di.u. Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Es werden kommen von Osten und von Westen, von Nor-
den und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich
Gottes. Lukas 13,29

Donnerstag, 19.01.2017
20.00 Uhr Posaunenchor

SONNTAG, 22.01.2017 3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Baumeister )
Opfer: Konfirmandenarbeit
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung

Dienstag, 24.01.2017
14.00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
14.30 Treff am Dienstag
17.00 Uhr Bläserausbildung

Mittwoch, 25.01.2017
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 26.01.2017
20.00 Uhr Posaunenchor
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Dienstag, 24. Januar 2017, 14.30 Uhr
im evangelischen Gemeindezentrum zu dem Thema:

"Reformation in Württemberg -
Johannes Brenz und sein Wirken"

Hierüber wird uns der frühere Prediger an der Stiftskirche in
Stuttgart, Pfarrer Manfred Bittighofer, berichten.
Die Reformation in Württemberg ist ohne das Wirken und
den Einfluss von Johannes Brenz nicht denkbar. In einer
politisch unsicheren Zeit ist es erstaunlich, wie Johannes
Brenz beharrlich seinen Weg ging und seiner "reformato-
rischen Überzeugung" treu blieb. 1522 führte er behutsam
in Schwäbisch Hall die Reformation ein. Danach holte ihn
Herzog Christoph als "Rat für kirchliche Angelegenheiten" in
die Regierung. Mit der "Großen Württembergischen Kirchen-
ordnung von 1559" wurde für das Land und die Kirche eine
vorbildliche Struktur geschaffen. Die Reformation ist damit
prägend für das Herzogtum Württemberg geworden.
Zu diesem interessanten Vortrag laden wir Sie alle herzlich

zum ersten "Treff" im Jahr 2017 ein, der wie gewohnt um
14.30 Uhr beginnt. Wie immer gibt es bei Kaffee und Ku-
chen die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen.
Gäste sind recht herzlich willkommen. Der offizielle Teil des
Nachmittags wird zwischen 16.30 und 17.00 Uhr zu Ende
sein.
Wenn Sie abgeholt und wieder heimgefahren werden möch-
ten, können Sie uns gerne anrufen (Fam. Zimmerling, Tel.
562804).

Katholische Kirchengemeinde

Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 19. Januar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 22. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Festgottesdienst (Chor)
Do., 26. Januar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier

50 Jahre
Hl. Geist Kirche Hegnach

22. Januar 1967 – 22. Januar 2017
Festgottesdienst - begleitet von unserem Chor

mit der Pastoralmesse C-Dur von Ignaz Reimann
für Chor und Orgel

Sonntag, 22. Januar, 10.00 Uhr
Anschließend festlicher Empfang im Gemeindesaal

mit Weißwurstfrühstück

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11
71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28
Enttäuschung – ein Gebet
Wahrhaftiger, fürsorglicher Herr, ich sehe nur, was vor Au-
gen ist. Tiefer blicken und alles absichern, kann ich nicht.
Den ganzen lieben langen Tag über muss ich vertrauen,
glauben, mich auf das Leben einlassen. Wie oft setze ich
mein Vertrauen in Menschen – und es trägt? Wie oft wer-
de ich enttäuscht. Wann bin ich selbst vertrauenswürdig?
Lass mich keine Enttäuschung sein für andere, die mich
brauchen. Schenke mir selbst gute Erfahrungen. Und stärke
mich durch deinen Heiligen Geist, der mir beisteht und mich
deiner Liebe versichert. Das will ich dir wohl glauben. Amen.

Freitag, 20. Januar
15.30 Uhr Der starke Mädchenclub 2.-5. Klasse (NR)
Ansprechpartnerin: C. Obergfäll, 07146–20697

Sonntag, 22. Januar
10.30 (!) Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit dem Bezirk
Waiblingen (in der Christuskirche, Bismarckstr. 1, Waiblingen)
Vorb. und Durchführung durch die Jugendlichen des kirchl.
Unterrichts
Montag, 23. Januar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
Dienstag, 24. Januar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
Mittwoch, 25. Januar
20.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: Pastor Dieter Jäger 07151-52510
Donnerstag, 26. Januar
15.00 Uhr Frauentreff (HE)
Ansprechpartnerin: H. Burkhardt 07151-51811
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer 07146-86 04 19

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5
71334 Waiblingen-Hegnach

Donnerstag 19. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag 22. Januar
9:30 Uhr Gottesdienst anschließend Chorprobe
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul- und Schulkinder in

WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Dienstag 24. Januar
20:00 Uhr Chorprobe

Donnerstag 26. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de
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Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Herren I
Ob die Testspiele wie geplant aufgrund der Witterung statt-
finden muss sich noch zeigen.
Testspiele:
Samstag 21.01.2017 SG Weinstadt I -SV Hegnach I 16:00
Samstag 28.01.2017 SSV Steinach/Reichenbach I - SV Heg-
nach I 14:00
Donnerstag 02.02.2017:
TSV Schmiden – SV Hegnach I 19:30
Samstag 04.02.2017:
SV Hegnach I – VFR Birkmannsweiler 14:30
Sonntag 12.02.2017:
SV Hegnach – SG Untertürkheim I 14:30
Sonntag 19.02.2017:
SV Hegnach- Spfr Neuhausen BZL Neckar/Fils 15:00

Herren II
Testspiele:
Sonntag 29.01.2017:
SV Hegnach II – FC Hohenacker 15:00
Donnerstag 02.02.2017:
TSV Steinhaldenfeld II - SV Hegnach II 19:45
Sonntag 05.02.2017:
SV Hegnach II – SGM ABV/TSV07 Stuttgart 15:00
Mittwoch 08.02.2017:
TSV Neustadt – SV Hegnach II 19:30
Sonntag 12.02.2017:
SV Plüderhausen – SV Hegnach II 15:00
Mittwoch 15.02.2017: Anagenisis Schorndorf – SV Hegnach II
Sonntag 19.02.2017: SV Hegnach II – SKG Erbstetten

Frauen
Hallenturnier 16. Kleider Müller Cup des TSV Geislingen (bei
Balingen) am 14.+15.01.2017
Beim erneut stark besetzten Turnier mit Rundumbande nahm
man nach 2-jähriger Pause wieder teil. Am Ende erreichte
man den guten 4. Platz. Gleich im ersten Gruppenspiel traf
man auf Dauerrivale und Ligakonkurrent SV Alberweiler. Trotz
0:2 Rückstand bewies man viel Moral und kämpfte sich mit
viel Leidenschaft ins Spiel zurück und glich durch Tore von
Laura Bonuso und Ilire Balaj noch zum 2:2 aus und hätte
fast noch gewonnen. Eine überragende Anke Langwisch im
SVH-Tor zeigte mehrmals klasse Paraden und hielt ihr Team
im Spiel. Nach ewig langer Pause von 2,5h gings gegen
den südbadischen Verbandsligisten FC Denzlingen. Nur mit
viel Mühe und einer erneut überragenden Anke Langwisch
schaffte man noch ein 2:2 Remis durch Tore durch Selina
Schindler und Milly Sarafis. Gegen Kreisligist TSG Hofherrn-
weiler übertraf man sich im Auslassen bester Torchancen,
traf zudem mehrmals Latte und Pfosten. Beide Tore zum 2:0
Sieg markierte Julia Deißler. Mit einem 2:0 gegen den TB
Ruit zog man als Gruppenzweiter in die Zwischenrunde am
2. Tag ein. Hier traf man in einer starken Gruppe zuerst auf
Titelverteidiger TV Derendingen und spielte 1:1 (Tor Selina
Schindler). Durch 2 weitere Tore von Selina Schindler und
? besiegte man den SV Weinberg II mit 3:1. Zwar unterlag
man dem in der Vorrunde so souveränen VFL Sindelfingen I
knapp mit 2:3, zog aber dennoch durch ein 3:0 gegen den
FV Nürtingen aufgrund des besseren Torverhältnis noch ins
kleine Finale um Platz 3 ein. Trotz der Tore von Madeleine
Titeux und Selina Schindler unterlag man dem VFB Ober-
türkheim mit 2:3 und wurde 4. Turniersieger wurde erneut
der TV Derendingen durch ein 2:0 gg Alberweiler.
Es spielten: Langwisch, Balaj, Ulrich, Nicolosi, Bantel,
Schindler, Deißler, Titeux, Cerdan-Schmid, Bonuso, Sarafis

Bezirksmeisterschaften Rems Murr Futsal Pelada
15.01.2017 Sporthalle Rommelshausen mit SV Hegnach II

Denkbar knapp und unglücklich verpasste man den 5. Be-
zirksmeistertitel in Folge. In der Vorrunde setzte man sich
durch 3 Siege und 2 Remis als Gruppensieger durch. (VFR
Birkmannsweiler 1:0 Tor Maike Bendfeld; SV Winnenden 3:0
Tore Sarah Heilemann, Sara Reichel, Desiree Raubald; TSV
Bad Rietenau 3:0 Tore Sarah Heilemann, 2x Alice Mayer;
Spvgg Rommelshausen I 1:1 Ausgleich Maike Bendfeld; FSV
Weiler zum Stein 2:2 nach 2:0, Tore Alice Mayer und Sara
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Reichel). In der Zwischenrunde besiegte man die Spvgg
Rommelshausen II durch einen last second Linkshammer
von Desiree Raubald mit 2:1. Das 1:0 gelang Maike Bend-
feld. Gegen das junge Team der TSG Backnang wirbelte
man mit sehenswertem und schnellem Hallenfußball und
stellte durch ein 5:0 (Tore 2x Sara Reichel, Alice Mayer,
Maike Bendfeld, Desiree Raubald) die Weiche zum erneuten
Finaleinzug. Hier gings erneut gegen Winnenden, die sich
hauchdünn vorm starken SC Urbach durchsetzten. Trotz
drückender Überlegenheit und zig Torschüssen wollte die
Kugel einfach nicht ins Tor. Zudem warfen sich die aufop-
ferungsvoll kämpfenden Winnenderinnen in jeden Schuss,
köpften den Ball von der Linie oder Torhüterin Emely Frank
verhinderte durch starke Paraden einen Gegentreffer. Auch
als der Ball schon zur Hälfte über der Linie schien packte
sie nochmals zu. So nutzte die SVW die eine Lücke beim
anrennenden SVH und einen Konter schloss Laura Rotärmel
mit einem Schuss ins lange Eck zum 1:0 Sieg für ihr Team
ab. Der SVH gratuliert den Mädels aus Winnenden zum
Turniersieg. Bei der Zwischenrunde am 29.01. spielt man
allerdings dann an verschiedenen Orten.
Es spielten: Mussa, Waldenmaier, Heilemann, Mayer, Bend-
feld, Gebhardt, Walker, Reichel, Raubald

WFV Hallenrunde Zwischenrunde am 29.01.2017 mit SVH
I+II in Essingen bei Aalen

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend

Sonntag 22.01.2017
Endrunde E Junioren im BiZe Unterweissach
Gegner ab 09:00 Uhr: FSV Waiblingen, TSG Backnang, SV
Fellbach, TSV Schmiden, VFL Waiblingen
Zwischenrunde D2 Junioren Sporthalle Weinstadt-Benzach
Gegner ab 12:22 Uhr: FSV Waiblingen II, SC Urbach II, TSV
Strümpfelbach II, VFR Murrhardt II, SGM Haubersbronn/
Miedelsbach II

Ergebnisse Jugend
Bezirkshallenrunde C1 Junioren in Schorndorf Zwischenrunde
Gegen die starken Teams aus Großaspach und Fellbach
konnte man nichts holen siegte aber 2x und belegte einen
guten 4. Platz.
SGM Haubersbronn/Miedelsbach 1:0, SG Sonnenhof Gro-
ßaspach 0:2, SV Fellbach I 0:3, SV Unterweissach 1:4, TSV
Strümpfelbach 2:0
Bezirkshallenrunde D1 Junioren in Rudersberg Zwischen-
runde
Denkbar knapp verpasste man die Endrunde als Dritter. Den-
noch zeigte man starke Spiele und holte immerhin 8 Punkte
am späten Samstagabend.
Ergebnisse: BSB Berglen I 1:2, SG Weinstadt I 3:1, SGM
Haubersbronn/Miedelsbach 0:1, SGM Neustadt/Hohenacker
0:0, SV Remshalden 1:0, VFL Winterbach 0:0
Bezirkshallenrunde E1 Junioren in Rudersberg Wieslaufhalle
Erneut starke Leistung der E1, als Zweiter hinter der starken
TSG Backnang qualifizierte man sich fürs Endturnier der
besten 6 im Rem-Murr-Kreis am späten Sonntagabend.
Ergebnisse: SV Remshalden 1:0, SC Urbach 1:0, SV Breu-
ningsweiler 2:0, TSG Backnang 1:2, TSV Strümpfelbach 1:0

Abt. Turnen

Neu ab 06.02.2017 beim SV Hegnach
Pilateskurs mit neuer junger Trainerin (Linda Wiederkehr) für
4 Wochen zum kostenlosen Ausprobieren.
Liebe/r Pilates-Interessierte/r,
wie zur gewohnten Zeit findet montags von 19.00 bis 20.00
Uhr in der Sporthalle der Burgschule wieder Pilates statt.
Zum Ausprobieren und Testen für 4 Wochen kostenlos und
unverbindlich.
Die junge Trainerin möchte Pilates mit Yoga verbinden und
freut sich auf bewegte Übungsstunden.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.Komme einfach ab
06.02.2017 vorbei und mache mit.
Bitte dicke Socken und eine kleine Decke mitbringen.
Herzliche Grüße
Das Turnteam des SV-Hegnach
Marion Scheckenbach und Heike Weninger

TTC Hegnach e.V.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 21.01.2017 sind folgende Spiele:
Herren Kreisliga B Waiblingen
16:00 Uhr SV Fellbach II – TTC Hegnach III
19:00 Uhr TTC Hegnach IV – TB Beinstein IV
Damen Kreisliga Rems
15:30 Uhr TTC Hegnach III – TTC Hegnach II
Jungen U18 Kreisliga A Rems West
13:00 Uhr TTC Hegnach – TV Oeffingen II
Jungen U18 Kreisliga B Waiblingen
10:30 Uhr TTC Hegnach III – TTC Hegnach II
Mädchen Verbandsklasse Nord
13:00 Uhr TTC Hegnach – TTV Burgstetten
Am Sonntag, den 22.01.2017 ist folgendes Spiel:
Herren Kreisklasse C Waiblingen
10:00 Uhr TTC Hegnach VI – TTC Hegnach VII
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

TTC Hegnach beim Mitternachtsturnier in Großglattbach
Der TSV Großglattbach hat, wie auch schon in den Jahren
zuvor, zum Mitternachts-Mixed-Doppel-Turnier eingeladen.
Am 30.12.2016 abends ab 19:00 Uhr ging es in Großglatt-
bach (nahe Mühlacker) bis früh in die Morgenstunden des
31.12. um den kleinen Ball. Mit viel Spaß und guter Laune
sind Jessica Krumtünger, Elisabeth Schöneck, Jutta & San-
dra Frosch, Karin & Sarah Kasper sowie Karl-Heinz Frosch
und Alexander Kasper der Einladung von Volker Langenstein
nachgekommen.
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Insgesamt waren es 29 Mixed Paarungen, die an dem Tur-
nier an den Start gingen. Während Jessica Krumtünger &
Karl-Heinz Frosch ebenso wie Sarah & Alexander Kasper
als reines TTC- Hegnach-Doppel angetreten sind, spielten
Jutta Frosch mit Gastgeber Volker Langenstein (TSV Groß-
glattbach), Elisabeth Schöneck mit Klaus Bubser (ebenso
Gastverein TSV Großglattbach), Karin Kasper mit Lukas Fritz
vom TSV Ensingen 1911 e.V. und Sandra Frosch mit Hart-
mut Freund vom TTC Bietigheim-Bissingen.

Insgesamt wurde in zwei Gruppenphasen gespielt, die Plat-
zierung in der ersten Gruppenphase entschied über die
Eingruppierung in der Finalphase. Karin Kasper erreichte mit

Lukas Fritz die Spitzengruppe und spielte um die Platzierung
1-5. Jutta Frosch und Volker Langenstein erreichten Gruppe
2 und spielten somit um Platz 6-10. Sandra Frosch und
Hartmut Freund reihten sich in Gruppe 3 ein und spielten
um eine Platzierung von Platz 11-15. Jessica Krumtünger
spielte mit Karl-Heinz Frosch in Gruppe 4 um Platz 16-20.
Elisabeth Schöneck & Klaus Bubser kämpften, ebenso wie
Sarah und Alexander Kasper, um die Platzierungen 21-25.
Die letzte Gruppe mit Spiel um Platz 26-29 wurden ohne
Hegnacher Beteiligung ausgespielt.
Die Siegerehrung fand morgens um 04:30 Uhr statt. Im
dichten Nebel und bei eisigen Temperaturen ging es zurück
nach Hegnach.

Waiblinger Stadtmeisterschaften im Tischtennis
am 14.01.2017
Am vergangenen Wochenende richtete der TTC Hegnach
zusammen mit dem GTV Hohenacker die 16. Waiblinger
Stadtmeisterschaften aus. Morgens um 9.00 Uhr gingen
42 Jugendspieler der vier Vereine TB Beinstein, GTV Hohe-
nacker, VfL Waiblingen und dem TTC Hegnach an den Start
und kämpften in den verschiedenen Altersklassen um die
Stadtmeistertitel.
Bei den Jüngsten, der Altersklasse U13, siegte überlegen
Julie Eberwein. Im gesamten Turnierverlauf blieb sie ohne
Satzverlust. Auch das Endspiel gegen Julia Kendler gewann
sie klar mit 3:0 Sätzen. Zusammen mit ihrer Partnerin Ame-
lie Herrmann gewann sie auch die Doppelkonkurrenz. Das
Finale gewannen die beiden mit 3:1 Sätzen gegen Kendler /
Neal vom GTV Hohenacker.
Bei den Jungen U13 dominierte Daniel Mischke (TTC Heg-
nach) die Konkurrenz. Ohne Satzverlust spielte er sich bis
ins Finale, dort bezwang er Emre Uzuner vom GTV Hohe-
nacker mit 3:0 Sätzen.
Auch die Altersklasse Jungen U15 beherrschten die Heg-
nacher Nachwuchsspieler. Steven Eichholz besiegte im Fina-
le Jan Herrmann mit 3:0 Sätzen und sicherte sich damit den
Stadtmeistertitel. Den dritten Platz belegte Marc Hedinger
(TTC Hegnach) gemeinsam mit Nico Zerrer vom TB Bein-
stein. Im Finale der Doppelkonkurrenz unterlagen Eichholz
/ Herrmann der Beinsteiner Kombination Holdinghausen /
Zerrer. Die beiden dritten Plätze belegten die Brüder Jona-
than und Daniel Mischke vom TTC Hegnach sowie Marc
Hedinger mit seinem Beinsteiner Partner Y. Lerke.
Lediglich vier Teilnehmer gingen bei den Jungen U18 an
den Start. Diese Altersklasse beherrschte Simon Dübner, der
für den VfR Birkmannsweiler in der Herren Bezirksliga auf-
schlägt, ganz klar. Die Plätze zwei bis vier belegten die Heg-
nacher Tobias Maute, Nick Eberwein und Robin Ehrmann. In
der Doppelkonkurrenz siegte Dübner zusammen mit seinem
Hegnacher Partner Tobias Maute klar in drei Sätzen gegen
die Hegnacher Paarung Eberwein / Ehrmann.

Die Siegerehrungen bei der Jugend wurden durch unseren
Ortsvorsteher Herrn Motschenbacher vorgenommen.
Ab 13.00 Uhr standen die Herren Wettbewerbe auf dem
Turnierplan. In drei verschiedenen Leistungsklassen kämpften
43 Herren um die Titel eines Stadtmeisters.
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Die Herren A Konkurrenz wurde erwartungsgemäß von der
Nummer eins der ersten Herrenmannschaft des TTC Heg-
nach beherrscht. Lukas Skorepa sicherte sich ohne Satz-
verlust die Waiblinger Stadtmeisterschaft bei den Herren A.
Auch im Doppel war er nicht zu schlagen. Zusammen mit
seinem Mannschaftskameraden Marcel Mohr gewann er das
Finale mit 3:1 Sätzen gegen die Beinsteiner Kombination
Bebion / Holzhäuer.

In der Herren B Konkurrenz stand ebenfalls ein Hegnacher
Spieler ganz oben auf dem Siegertreppchen. Mit einer star-
ken Leistung setzte sich Dieter Krumtünger im Finale mit
3:1 Sätzen gegen den Beinsteiner K. Kochendörfer durch. Im
Herren B Doppelwettbewerb triumphierte ebenfalls der TTC
Hegnach. Im Finale besiegte Jürgen Franzen zusammen mit
seinem Partner Uwe Mohr die Beinsteiner Kontrahenten Idler
/ Kochendörfer in vier Sätzen.
Bei den Damen kämpften lediglich Spielerinnen des GTV
Hohenacker und des TTC Hegnach um die Stadtmeisterti-
tel. In der Damen B Konkurrenz siegte C. Böwing vor den
beiden TTC-Hegnach-Spielerinnen Jessica Krumtünger und
Anne Kühn.

Lediglich auf Grund des schlechteren Satzverhältnisses
musste sich Elisabeth Schöneck bei den Damen C mit
dem dritten Platz begnügen. Die beiden GTV-Spielerinnen S.
Kendler und S. Mohr belegten mit ebenfalls 2:1 Siegen die
Plätze eins und zwei.

Im Damen B Doppel standen sich im Endspiel die beiden
Hegnacher Paarungen Krumtünger / Schöneck und Gläser
/ Kühn gegenüber. Den Titel des Stadtmeisters sicherten
sich Jessica Krumtünger und Elisabeth Schöneck mit einem
glatten 3:0 Sieg.

Der TTC Hegnach stellte mit 32 Spielern nicht nur die
meisten Teilnehmer, sondern sicherte sich mit zehn ersten
Plätzen auch die meisten Stadtmeistertitel.

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Chorprobe
Männerchor
Montag, 23. Januar 2017, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 23. Januar 2017, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Seminarraum der Volksbank, Gebäuderückseite.

Happy Kids

Der Kinderchor Happy Kids trifft sich jeden Dienstag (außer
in den Schulferien) von 16.00 - 16.45 Uhr im Vereinstreff
im Rathaus Hegnach, Eingang Erdgeschoss rechts. Im Chor
können Kinder von ca. 4 Jahren bis zum Ende der 1. Schul-
klasse mitmachen. Neue Kinder sind immer herzlich willkom-
men. Schaut einfach am Dienstag im Vereinstreff vorbei und
schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Wanderung am Sonntag, 29. Januar 2017
Zu unserer Wanderung treffen wir uns um 9.30 Uhr am
Rathaus Hegnach.
Mit dem PKW fahren wir nach Hochdorf bei Plochingen.
Vom Parkplatz Breitwiesenhalle aus, wandern wir Richtung
Notzingen und um Hochdorf. Im Gasthaus Krone sind wir
zum Mittagessen angemeldet.
Wanderzeit ca. 2,5 Stunden.
Auf viele Mitwanderer freuen sich
Walter und Ingrid
Gäste sind herzlich willkommen.
Mitfahrgelegenheit ist vorhanden.

Volkstanzgruppe Hegnach

Das neue Jahr 2017,
die Volkstanzgruppe wünscht allen Hegnacher Bürgern/innen
sowie allen Mitgliedern des Schwäbischen Albvereins
OG-Hegnach ein gesundes neues Jahr 2017
Die Volkstanzgruppe trifft sich dann wieder, wie gewohnt
zum nächsten Tanzabend am Freitag, den 20.01.2017 im
Vereinstreff ab 20.00 Uhr.
Mehr Info gibt's bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
Gehölze im Kübel schützen. Bei sehr tiefen Temperaturen
können auch winterharte Gehölze in Pflanzkübeln im Wur-
zelbereich Schaden erleiden. Zum Schutz sollten kleinere
Gefäße z. B. in eine Kiste mit trockenem Laub gestellt
werden. Größere Kübel umhüllt man mit Luftpolsterfolie oder
Sackleinen. Achtung: Auch im Winter muss der Wurzelballen
feucht gehalten werden. Das ist besonders wichtig bei im-
mergrünen Pflanzen.
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Äste von der Schneelast befreien. Nach heftigen Schnee-
fällen kann es sinnvoll sein, die Äste von Gehölzen durch
leichtes Schütteln von ihrer Schneelast zu befreien, um un-
erwünschte Astbrüche zu vermeiden. Besonders gefährdet
sind Immergrüne und Koniferen, auf deren dichtem Blattwerk
besonders viel Schnee liegen bleibt.
Gespinstmotten an Laubgehölzen vorbeugen. Wer im Vor-
jahr einen Befall mit Gespinstmotten hatte, sollte an den
Trieben die schuppenartigen Gelege, unter denen bereits die
jungen Raupen sitzen, mechanisch entfernen.
Gemüsegarten umgraben. Wer im verschneiten Gemüse-
garten noch umgräbt, darf den Schnee nicht mit eingraben.
Er verzögert im Frühjahr die Erwärmung des Bodens. Als
schützende Decke auf der Erde ist Schnee dagegen sehr
erwünscht.
Die richtige Unterlage bei Apfelbäumen wählen. Achten Sie
beim Pflanzen von Apfelbäumen auf die richtige Unterla-
ge. Für Hochstämme empfehlen sich vor allem Sämlings-
unterlagen sowie die stark wachsende Typenunterlage A2,
für halbhohe Buschbäume M 25 und MM106, für kleine
Baumformen die schwach wachsenden Typen M9 und für
schlechtere Böden M26.
Kompost im Beerenobst verteilen. Bei gefrorenem Boden
lässt sich das Ausbringen von Kompost optimal und ohne
Bodenschäden durchführen. Zum Einsatz kommen verschie-
dene Grünkomposte, die von der Kommune oft günstig zu
bekommen sind. In Weingegenden steht oft auch Trester als
preiswerte organische Quelle zur Verfügung.
Edelreiser schneiden. Wenn Sie im Frühjahr veredeln möch-
ten, können Sie jetzt noch Edelreiser schneiden und in
feuchtem Sand eingeschlagen lagern. Veredelt werden kann
sobald die Rinde löst (Pfropfen hinter die Rinde), das ist in
der Regel im April der Fall. Für Süßkirschen ist es allerdings
schon zu spät.
Wildverbiss vermindern. Wenn Sie Probleme mit Wildverbiss
z. B. durch Kaninchen oder Mäuse haben, sollten Sie die
beim Baumschnitt angefallenen Äste und Zweige liegen las-
sen, um die Tiere mit diesem Angebot von ihren gepflanzten
Junggehölzen abzulenken.
Reihenfolge beim Winterschnitt einhalten. Beim Kernobst
schneidet man die kleinfrüchtigen Sorten zuerst, die groß-
früchtigen Sorten später (Nachwinter). Alternanzanfällige Sor-
ten wie Elstar werden am besten zur Blüte geschnitten.
Süßkirschen schneidet man nach der Ernte oder im Frühjahr.
Pfirsiche und Aprikosen schneidet man sicherheitshalber
nach der Blüte - wegen der hohen Frostgefahr. Zwetschgen
werden traditionell im Winter geschnitten, bei hohem Krank-
heitsdruck eher nach der Ernte, Stachelbeer- und Johannis-
beersträucher zwischen Januar und März. Walnuss und Kiwi
sollten besser im belaubten Zustand im August/September
geschnitten werden, aber möglichst nicht im Frühjahr, denn
wegen des starken Wurzeldrucks tropft die Schnittstelle
dann oft tagelang.

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

LandFrauen informieren
Herzliche Einladung zum Vortrag von Frau Heide Pavlik, Sport-
und Rückenschullehrerin aus Remseck a.N. zum Thema:

„Gesund und mobil älter werden“
Anti Aging oder doch lieber Pro Aging?

am
Dienstag, 24. Januar 2017, 17.00 Uhr

im Musiksaal der Burgschule Hegnach,
An der Burgschule 6 (gelber Seitenanbau)

Wir freuen uns über zahlreiche Mitglieder und Gäste.

LandFrauen verkosten
Süße Balance: Schokolade und Wein

Die Kombination von Schokolade und Wein ist ein völlig
neues Genusserlebnis.
Die Verbindung von Wein mit dem Schmelz der Schokolade
zeigt echte Verführungskünste.
An diesem Abend werden ausgesuchte Schokoladen-Spezi-
alitäten in Harmonie mit Spitzenweinen probiert.
Ganz herzliche Einladung zu dieser leckeren Verkostung mit
Herrn Winzermeister Frank Hornung aus Ilsfeld für
Dienstag, 14. Februar 2017
19.30 Uhr
in der Schulküche der Burgschule Hegnach,
An der Burgschule 6 (gelber Seitenanbau)
Er bietet sechs verschiedene Schokoladen mit den passen-
den Weinen dazu an. Kosten: 8,00 € pro Person
Wir freuen uns über viele Interessierte - ist vielleicht auch
eine Idee zum Valentinstag!?
Damit Herr Hornung weiß, wie viele Gäste er bewirten darf,
bitten wir um baldige Anmeldung (spät. bis 10.02.2017)
bei Rita Huber, Tel. 07151/15371 (AB) oder
E-Mail: marikarohuber@t-online.de - vielen Dank!

Bauernverband
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.

Einladung zur Informationsversammlung des Bauernverban-
des

„Was leistet eine
Tierertragsschadenversicherung“

Termin: Donnerstag, 26.01.2017, 19:30 Uhr
Ort: Großer Saal, Bauernverbandsgeschäftsstelle in Übrigs-
hausen
Martin Schall, Außendienstleiter LBV-U Süd
Rolf Förstner, Berater LBV-U, Außenstelle Übrigshausen
Jürgen Huppert, Berater LBV-U, Außenstelle Übrigshausen
Trotz aller Vorsorgemaßnahmen treten immer wieder unvor-
hersehbar Tierseuchen und von Tier zu Tier übertragbare
Krankheiten auf. Hiervon sind alle tierhaltenden Betriebe
betroffen.
Mit wachsenden Bestandsgrößen steigt bei Eintritt einer
Seuche oder einer Herdenerkrankung die finanzielle Belas-
tung für den Landwirt. Es fallen nicht nur Einnahmen weg,
es steigen auch die Ausgaben, z. B. für Tierarzt, Medika-
mente, Desinfektion und Ersatztierbeschaffung. Die Tierseu-
chenkasse begleicht lediglich den Tierwert bei Keulung oder
Schlachtung. In der Folge kann die wirtschaftliche Existenz
auf dem Spiel stehen.
Um evtl. Verluste auszugleichen, kann eine Tierertragsscha-
denversicherung einspringen.
Was leistet diese Versicherung und welche Möglichkeiten
gibt es? Informieren Sie sich!
Wir freuen uns über zahlreiches Interesse an diesen existen-
ziellen Fragen und guten Besuch.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. D. Brucker

Lernort Bauernhof – Grundlagenschulung für Landwirte
Am 02. und 03. Februar 2017 bietet der Lernort Bauernhof
in Baden-Württemberg zusammen mit den Landwirtschafts-
ämtern Schwäbisch Hall, Hohenlohe, Rems-Murr und Main-
Tauber sowie dem Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohen-
lohe-Rems eine Grundlagenschulung an, hierbei sind sowohl
Landwirtinnen und Landwirte, die bereits Schulprojekte auf
ihrem Hof anbieten als auch interessierte Neueinsteiger will-
kommen.
Landwirte und Bäuerinnen werden befähigt Schülerinnen und
Schülern handlungsorientiert und ideenreich auf ihren Höfen
moderne und nachhaltige Landwirtschaft zu zeigen. Dazu
gehört, dass Kinder und Jugendliche möglichst viel selbst
tun und erkennen können, wie die Zusammenhänge von der
Erzeugung bis zum Lebensmittel sind.
Die zweitägige Schulung findet jeweils von 9:00 bis 16:30
Uhr in der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in
Kupferzell statt.
Die Grundlagenschulung vermittelt pädagogische Grundlagen
und Methoden im Hinblick auf die Vorbereitung und Gestal-
tung von Hofbesuchen im Rahmen des Projektes Lernort
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Bauernhof (Lernstationen sowie Anregungen für die Kon-
zeption des eigenen Angebotes). Zudem beinhaltet sie die
Themenkomplexe Förderung und Finanzierung, Bildung für
Nachhaltige Entwicklung, Lebensmittelhygiene, Versicherung
und Haftungsrecht sowie Prävention („Kindersicherer Bau-
ernhof“).
Die Grundlagenschulung ist Teil des Qualifizierungskonzeptes
des Lernort Bauernhof.
Alle Teilnehmer erhalten einen umfangreichen Materialord-
ner. Betriebe, die zusätzlich bereits eine Fachexkursion ab-
solviert haben, können sich danach als Lernort Bauernhof
registrieren lassen und erhalten als qualifizierter Betrieb ein
Zertifikat und ein Hofschild „Lernort Bauernhof in Baden-
Württemberg“.
Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Der Beitrag beträgt
35,00 Euro pro Person und Tag zzgl. der Verpflegung vor
Ort.
Weitere Auskünfte und Anmeldung bis spätestens 25. Janu-
ar 2017 unter lernortbauernhof@lbv-bw.de oder unter Telefon
0711-2140 132 / Fax -230.
Agrardieselsprechtage
An folgenden Tagen besteht die Möglichkeit in der Ge-
schäftsstelle in
74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am Richtbach 1,
Agrardieselanträge für das Jahr 2016 zu stellen:
Mittwoch, 01.02.2017
Mittwoch, 08.02.2017
Mittwoch, 15.02.2017
Mitzubringen sind:
Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus dem Kalen-
derjahr 2016
Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2016
De-Minimis-Bescheinigungen (letzte 2 Jahre Abrechnungsbe-
lege) IBAN und BIC-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung fin-
det im Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauernver-
bandes statt. Bitte beachten Sie: Wir dürfen nur Mitglieder
beraten!
Anmeldung und weitere Informationen bei der Geschäftsstel-
le in Übrigshausen Telefon 0 79 44/94 35-0

Parteien

Telefonsprechstunde SPD
Di, 24.01., 19 - 20 Uhr, Simone Eckstein, Tel. 51899

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion
Montag, 23.01. 16 - 17 Uhr, Wilfried Jasper, Tel. 82500,
w.jasper@t-online.de

Telefonsprechstunde CDU
Mi, 25.01.2017, 18.-19.30 Uhr, Alfred Bläsing, Tel. 54855
www.cdu-waiblingen.de

Verschiedenes

Informationsabend der Gewerblichen Schule Waiblingen
zum Berufskolleg am 31.01.2017

Wenn der mittlere Bildungsabschluss Lust auf mehr macht:
Willkommen im Berufskolleg!
Waiblingen, Januar 2017 Nach dem Jahreswechsel, wenn die
Feiertage vorbei sind, steht in vielen Familien ein heik-
les Thema auf der Tagesordnung: Der Nachwuchs hat im
Sommer den Realschulabschluss in der Tasche. Und noch
keinerlei Idee wie es danach weitergehen soll. Ausbildung?
Technisches Gymnasium? Ziel unklar! Hier bietet sich das
Berufskolleg als ideale Alternative an. Das Technische Be-
rufskolleg der Gewerblichen Schule Waiblingen (GSWN) bietet
seinen Schülern interessante Möglichkeiten der beruflichen

und schulischen Qualifizierung bis hin zur Fachhochschul-
reife. Neben den allgemeinbildenden Fächern liegen die
Unterrichtsschwerpunkte im technischen Bereich (Medien-,
Informations- und angewandte Technik). In einer Klasse wird
die Beschulung sogar im Ganztagesunterricht angeboten.
Schüler und deren Eltern, die mehr über diese spannende
Schulart erfahren wollen, sind herzlich zum Informations-
abend an der Gewerblichen Schule Waiblingen eingeladen.
Termin:Dienstag, 31.01.2017 um 18:00 Uhr mit Laborbesich-
tigungen
Ort: Gewerbliche Schule Waiblingen (Ebene 6)
Steinbeisstraße 4, 71332 Waiblingen, www.gswn.de

Der Stadtseniorenrat Waiblingen hat wieder eine Wander-
gruppe
Die wanderlose Zeit ist vorbei – unter dem Motto „wun-
derbare wandertage“ bietet der Stadtseniorenrat Waiblingen
jetzt wieder geführte Wanderungen an.
Die Planung und Durchführung der Touren erfolgt durch
ein ehrenamtliches Team, so dass ein schöner Tourenmix
angeboten werden kann und auch eine gute Begleitung der
Touren gewährleistet ist.
Die Wanderungen finden i.d.R. am letzten Freitag im Monat
statt. Sie sind mit 10 km bis 12 km geplant, was einer rei-
nen Wanderzeit von etwa 3 Stunden entspricht.
Die An- und/oder Rückfahrt wird meist mit Bahnen und
Bussen des VVS erfolgen, d.h. der Treffpunkt am Vormittag
ist im Regelfall am Waiblinger Bahnhof.
Die konkreten Termine und Details zum Wandertag erfah-
ren Sie zeitnah aus der örtlichen Presse oder auch über
die Homepage des Stadtseniorenrates - www.waiblingen.de/
stadtseniorenrat - .

Unsere erste Wanderung startet am 27. Januar um 10.30 Uhr.
Vom Bahnhof Waiblingen aus erlaufen wir einzelne Stationen
des Fellbacher Besinnungswegs zwischen Öffingen und Heg-
nach. Nachdem wir uns dann in Schmiegs Besen in Öffingen
wieder gestärkt haben, geht es mit Bus und Bahn zurück
nach Waiblingen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar
Tipp: Nach den Feiertagen lassen sich Weihnachtsbaum und
grüner Adventsschmuck gut weiterverwenden, indem Tan-
nen-, Kiefer- oder Fichtenreisig zum Abdecken von Rosen
und Steingartenstauden gegen Kahlfröste und Wintersonne
verwendet werden.

Nützliche Arbeit: Kompost umsetzen

Komposterde ist nur dann wertvoll, wenn der Komposthau-
fen richtig gepflegt wird. Dazu gehört das Umsetzen. Alles,
was bisher an den Außenseiten lag, kommt nach innen und
umgekehrt. So vermischen sich trockene und feuchte sowie
weniger oder mehr verrottete Materialien. Komposthaufen
werden jährlich wenigstens einmal umgeschaufelt. Wenn die
Außenschicht beim Umsetzen schon gefroren ist, werden Stü-
cke abgeschlagen und locker aufgestapelt, um sie mit dem
Material, das bisher innen lag, zu bedecken. Auf diese Weise
wird eine vorzügliche Durchlüftung des Komposthaufens er-
zielt, die die Rotte entscheidend beeinflusst. Beim Umsetzen
sollte unbedingt auf Tiere wie Kröten, Igel oder Spitzmäuse,
die eventuell ihr Winterschlafquartier im Haufen eingerichtet
haben, geachtet werden. Gefundene Tiere werden am bes-
ten in einen Schlupfwinkel des neuen Haufens gesetzt.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


